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Sonntag, 22. März, 17 Uhr
Ludwigskirche, Saarbrücken

Johann Sebastian Bach:
Johannespassion BWV 245
(Zweitfassung 1725)

Cornelia Winter, Sopran; Matthias Lucht, Altus; Stefan Scherpe, Tenor; Maximilian Lika, Bass; Vinzenz Haab, Bass (Jesusworte);
Figuralchor der Ludwigskirche; Ludwigsbarock (Konzertmeisterin: Mechthild Blaumer,
Orgelcontinuo: Joachim Fontaine); Leitung: Ulrich Seibert

Eintritt 30, 24, 12 € / ermäßigt  23, 17, 8 €
Karten: bei Ticket regional (www.ticket-regional.de) und den dazu gehörigen Vorverkaufsstellen


Die Passio secundum Johannem, die Johann Sebastian Bach für den Karfreitag 1724 komponierte, arbeitete er bereits ein Jahr später um, wobei er etliche Veränderungen vornahm. So ersetzte er Eingangschor und Schlusschoral durch große Choralbearbeitungen. Auch Arien tauschte er aus, und so erhält diese selten gespielte Zweitfassung, trotz des gleichen Passionsgeschehens, einen anderen Charakter als die drei anderen Fassungen. Die für die Johannespassion so entscheidende Dramatik bleibt aber dennoch erhalten. Der neugegründete Figuralchor der Ludwigskirche interpretiert das Werk mit Spezialisten der historisch informierten Aufführungspraxis auf barocken Instrumenten.
